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		 JULI 2009
		 Freitag 03.07.2009 Start 24 Uhr   ... get perlonized
	Panorama Bar >	Dandy Jack & The Metronome All Stars LIVE  
		 Sonja Moonear  Sammy Dee  Zip  

		 Samstag 04.07.2009 Start 24 Uhr  Klubnacht
	 Berghain >	Piemont LIVE  Alex Under LIVE  Triple R  Mihalis Safras  Fiedel
	Panorama Bar >	Steffi  Prosumer  Thomas Schumacher 
		 SONNTAGS:  Abe Duque feat. Blake Baxter LIVE  DJ T.  Clé & Terrible

		 Freitag 10.07.2009 Start 24 Uhr  1 Jahr Sub:stance  
	 Berghain >	Mala  Loefah  Remarc  Scuba D-Bridge  Mr. Rigsby	
	Panorama Bar >	Stacey Pullen  Appleblim  Dan Curtin  John Osborn  Paul Spymania

		 Samstag 11.07.2009 Start 24 Uhr   Klubnacht
	 Berghain >	Ben Klock  Len Faki  Norman Nodge
	Panorama Bar >	made to play from 12 to 12: Doc Martin & Sublevel feat. Lillia LIVE  
		 Heidi  Jesse Rose       SONNTAGS:  nd_baumecker  Tama Sumo

		 Freitag 17.07.2009 Start 24 Uhr   Kompaktorama 
	Panorama Bar >	Reinhard Voigt LIVE  Robert Babicz LIVE  Peta Hetkamp  Navid Tahernia

		 Samstag 18.07.2009 Start 24 Uhr  Klubnacht
	 Berghain >	Marco Bernardi LIVE  Rolando  Marcel Dettmann  DJ Pete 
	Panorama Bar >	Marco Fürstenberg  Soultourist  youANDme  Daniel Stefanik  
		 Rhauder with Tikiman LIVE       SONNTAGS:  Âme  Dinky

		 Freitag 24.07.2009 Start 24 Uhr  liebe*detail Nacht
	Panorama Bar >	Meta.83 & Eurokai  Matthias Meyer & Patlac  Sven Tasnadi

	 	Samstag 25.07.2009 Start 24 Uhr  Klubnacht
	 Berghain >	Broombeck LIVE  Monika Kruse  Marcel Fengler  Boris    
	Panorama Bar >	André Galluzzi  Julien Chaptal  Marc Schneider  Margaret Dygas
		 SONNTAGS: Jerome Sydenham  Nick Höppner

		 Donnerstag 30.07.2009 Start 24 Uhr  De:Bug – The Maschine
	 Berghain >	Umfeld (Speedy J + Scott Pagano) LIVE  Tim Exile LIVE  Emika LIVE
		 Luciano  Klein + Meister  + Special Guest!
	Panorama Bar >	Nerk + Dirk Leyers LIVE  
		 Efdemin  Matt Didemus  Bassdee  Bleed  Ji-Hun Kim  Alphazebra

		 Freitag 31.07.2009 Start 24 Uhr   hello?repeat Nacht
	Panorama Bar >	Delano Smith  Jan Krüger  Daze Maxim  Patrick Specke

		 Samstag 01.08.2009 Start 24 Uhr  Klubnacht
	 Berghain >	Mike Dehnert LIVE  Roman Lindau  Sascha Rydell  Marcel Fengler 
	Panorama Bar >	Cassy  Gavin Herlihy  nd_baumecker  Steffi

	 Artwork Flyer >	www.myspace.com/prop4g4nd4

Freitag 03.07.2009 Start 24 Uhr  ... get perlonized
Panorama Bar 
Dandy Jack & The Metronome All Stars LIVE
Sonja Moonear  Sammy Dee  Zip  
Martin Schopf alias Dandy Jack kann sich locker einige Verdienste zuschreiben: Der Chilene hat 
maßgeblich die Fusion von lateinamerikanischer Musik und Techno mitgestaltet, unzählige tolle 
Platten veröffentlicht, weltweit Clubs und Partys mit seinen Live Acts bespielt, immer wieder 
fabelhaft getanzt und das Tragen eines fein konturierten Oberlippenbärtchens zum ästhetischen 
Ideal erhoben, zu einer Zeit wohlgemerkt, als in Mitte noch nicht mal Vollbart getragen wurde. 
Das Erfinden immer neuer Bandnamen wie Dandy Jack & The Queen of Mars/ & The Interna-
tional Victims/ & The Latin Elvis/ The Plastic Woman gehören bei ihm zum Geschäft. Bei uns 
tritt er im Juli mit The Metronome All Stars auf. Gut denkbar, dass Sonja Moonear dabei ihre 
Hände mit ihm Spiel hat. 

Samstag 04.07.2009 Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain –  Traum Trapez Nacht
Piemont LIVE  Alex Under LIVE
Triple R  Mihalis Safras  Fiedel mmm
Panorama Bar 
Steffi klakson  Prosumer ostgut ton  Thomas Schumacher  Spiel-Zeug 
SONNTAGS: DJ T. get physical  Abe Duque feat. Blake Baxter LIVE process  
Clé & Terrible washing machine
Traum Schallplatten, Trapez, My Best Friend: drei Labels aus Köln, die von dem ehemaligen 
De:Bug-Mitherausgeber Triple R seit fast zehn Jahren mit Entdeckergeist und Risikofreude ge-
führt werden. Von zartem Ambient über Trance, Peak Time Techno und Pop, Musik von bisher 
unbekannten Produzenten aus aller Herren Länder – man kann nicht sagen, dass es Puristenla-
bels sind oder jemals sein wollten. Zur einhundertsten Katalognummer von Trapez gibt es jetzt 
die volle Ladung mit Triple R, Piemont, Alex Under und Mihalis Safras. In der Panorama Bar 
beziehungsweise im Garten gibt es ab Sonntagmittag die Geburtstagsparty von DJ T. (es ist 
ein runder!), der zudem auch noch die Veröffentlichung seines neuen Albums feiert. Da lässt 
sich natürlich niemand lumpen, neben T. werden Clé und Terrible mit einem speziellen Washing 
Machine Set zu hören und das gute Techno Gewissen New Yorks Abe Duqué wird zusammen 
mit Detroits Sexmachine Blake Baxter ein Live Set spielen. Future Classic. 

Freitag 10.07.2009  Start 24 Uhr  1 Jahr Sub:stance
Berghain
Mala dmz  Loefah dmz  Remarc suburban base  Scuba hotflush D-Bridge exit  
Mr. Rigsby soul prolapse
Panorama Bar
Stacey Pullen blackflag  Appleblim skull disco  Dan Curtin metamorphic  
John Osborn neonman  Paul Spymania
Bei der Ein-Jahr-Sub:stance-Party wird heute nicht nur das Berghain mit tiefsten Subbässen, 
Wobble-Basslinien und einer Handvoll verschiedener Dubstep-Styles bespielt, nein, auch die 
Panorama Bar wird zur Feier des Tages mit einbezogen. Das macht auch absolut Sinn, wenn 
man in den kantigen Grooves und komplexen Rhythmuspattern von Stacey Pullen und Dan Cur-
tin schon immer Elemente gehört hat, die auch in aktuellen Dubstep/Techno-Crossover-Tracks 
ihre Entsprechung finden. Pullens subtiler Detroitfunk dürfte zumindest wie die Faust aufs Auge 
zu einem Appleblim Set passen, wobei es heute Nacht nicht nur spannend sein dürfte zu hören, 
wo die Gemeinsamkeiten der DJs liegen, sondern auch deren Unterschiede. In allen Fällen ist 
sicher: hier gibt‘s seriöse Bassmusik. 

Samstag 11.07.2009 Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain 
Ben Klock ostgut ton/klockworks  Len Faki ostgut ton/podium  
Norman Nodge ostgut ton
Panorama Bar  – made to play from 12 to 12
Doc Martin & Sublevel feat. Lillia LIVE  Heidi  Jesse Rose
SONNTAGS: nd_baumecker freundinnen  Tama Sumo ostgut ton
Das Berghain wird heute mit einem reinen Berlinprogramm bespielt: Ben, Len und Norman – da 
weiß man, was man hat! In der Panorama Bar hat Jesse Rose zu seiner made to play Nacht 
neben Heidi noch einen der erfahrensten House DJs der USA zu Gast. Doc Martin, zur Zeit in 
Los Angeles beheimatet, ist einer der wenigen Westcoach DJs, der regelmäßig in New Yorker 
Clubs wie dem Twilo, Roxy oder Tunnel aufgelegt hat und dem man eine geradezu sagenhafte 
Kondition nachsagt (wobei Achtstundensets für viele Berliner DJs auch nicht so irre ungewöhn-
lich sind). Stilistisch soll er sich dabei offen für allerlei House Genres zeigen, Purismus ist seine 
Sache nicht. Stimmlich begleitet wird er für ein paar Tracks von der Sängerin Lillia. 

Freitag 17.07.2009 Start 24 Uhr  Kompaktorama
Panorama Bar 
Reinhard Voigt LIVE  Robert Babicz LIVE
Peta Hetkamp  Navid Tahernia
Kompaktorama heute mit ihren zwei stärksten Live Acts im Programm. Reinhard Voigt, der 
amtliche Peaktime-Präsident aus Köln, mag seine Musik schmutzig, roh und geradeaus. Hier 
zeigt Minimal seine Zähne und Techno seine Eier. Immer wieder gut. Auch Robert Babicz ist ein 
geborener Techno Live Act und das seit fast zwanzig Jahren. Babicz hat sich nie auf ein Genre, 
eine Szene festlegen lassen, er hat ebenso auf Mille Plateaux wie auf prosaischeren Labels 
veröffentlicht. Tiefste Basslines und ausgefuchste Effekte sind seine Markenzeichen, eine Prise 
Acid darf‘s auch mal gerne sein. Live klingt kein Set wie das andere, er behält sich immer ein 
Maximum an Spontanität und Einflussnahme vor. 

Donnerstag 30.07.2009 Start 23 Uhr  De:Bug – The Maschine
Berghain 
Umfeld (Speedy J + Scott Pagano) LIVE  Tim Exile LIVE warp Emika LIVE ninja tune 
Luciano cadenza Klein + Meister extrakt  + Special Guest!
Panorama Bar 
Nerk + Dirk Leyers LIVE v-records  
Efdemin dial  Matt Didemus junior boys Bassdee de:bug allstars  Bleed de:bug allstars  
Ji-Hun Kim de:bug allstars  Alphazebra de:bug allstars
Kommen wir zum Höhepunkt des Monats. Das Magazin für elektronische Lebensaspekte 
De:Bug feiert an diesem Donnerstag mit einem audio-visuellen Rundumpaket, das dem An-
spruch des Hefts vollauf gerecht wird. Mit dabei: die Innovationsschmiede Native Instruments, 
mit derem neuen Controller fahles Laptop-Licht in den Gesichtern von Live Acts und DJs zu 
Schnee von gestern werden könnte. Nun, wir werden es ja erleben: Luciano, Klein + Meister 
sowie der Ninja Tune Act Emika schwören schon darauf, ebenso wie Umfeld, das audiovisuelle 
Projekt von Speedy J und dem Filmemacher Scott Pagano. High Definition im Video und High 
Fidelity mit 5.1-Surround-Sound sind die Säulen, auf denen der hochtechnoide Trip der beiden 
basiert. Binäre CutUps, granulierte Sequenzen, neu konstruierte Räumlichkeit in Sound und Bild. 
Eine Gesamterfahrung der digitalen Medienkunst! Ohne Maschine, aber auch toll wird sicher der 
Live-Act von Warp-Darling Tim Exile, der honigtriefenden Pop mit ausgefuchstesten Beatpro-
grammierungen verbindet und auf der Bühne eine immer wieder beeindruckende Demonstration 
an Fingerfertigkeit und Livesequencing vorlegt. Und oben? Die De:Bug-Allstars mit Unterstützung 
von Junior Boys Matt Didemus und Efdemin. 

Freitag 31.07.2009 Start 24 Uhr  hello?repeat Nacht
Panorama Bar 
Delano Smith  Jan Krüger  Daze Maxim  Patrick Specke
Zur hello?repeat Nacht am letzten Freitag im Juli kommen neben Jan Krüger und Daze Maxim 
noch der Düsseldorfer Kahlwild-Produzent und DJ Patrick Specke sowie der Detroiter House-DJ 
Delano Smith. Smith zählte in den achziger Jahren zu einem der ersten mobilen House-DJs der 
Motorstadt, der sich während der Neunziger weitestgehend vom Clubgeschehen zurückgezogen 
hat, um vor ein paar Jahren als erfahrener Protagonist der sogenannten Beatdown-DJs (ein Mar-
ketingtool, um House aus Detroit zu pushen) und Labelbetreiber (Mixmode Recordings, leider 
nur noch Digitalveröffentlichungen) wieder in Erscheinung zu treten. 

Samstag 01.08.2009 Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain – Fachwerk Nacht
Mike Dehnert LIVE fachwerk
Roman Lindau fachwerk  Sascha Rydell fachwerk  Marcel Fengler ostgut ton
Panorama Bar 
Cassy perlon/ostgut ton  Gavin Herlihy kindisch
nd_baumecker freundinnen Steffi klakson
Fachwerk ist ein Berliner Technolabel, das in den letzten zwei Jahren bestens einsetzbare Tools 
veröffentlich hat, die sich allesamt zwischen Berliner Dubtechnostandards, konzentriertem Mi-
nimal und coolem neuen Techno positionieren. Das ganze ohne Hype und mit einer ansonsten 
noch nicht weiter aufgefallenen Stammcrew um Mike Dehnert (der auch gerade eine Maxi auf 
Clone veröffentlicht hat), Roman Lindau und Sascha Rydell. In Bens Sets sind die swingenden 
Tracks ebenso zu hören wie auf Len Fakis Berghain-Mix-CD, nun gibt’s bei uns also eine ganze 
Nacht mit dem Berliner Nachwuchsgestrüpp.

Samstag 18.07.2009 Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain 
Marco Bernardi LIVE clone  Rolando underline  
Marcel Dettmann ostgut ton/mdr  DJ Pete scion
Panorama Bar – Ornaments Nacht
Marco Fürstenberg  Soultourist  youANDme  Daniel Stefanik  
Rhauder with Tikiman LIVE
SONNTAGS: Âme innervisions  Dinky vakant
Heute Nacht kommen im Berghain alle Liebhaber von Original Electro und Detroit auf ihre 
Kosten. Marco Bernardi ist ein Italiener, der seit fünf Jahren auf seriösen Labels wie Frustra-
ted Funk, DUB und Soma veröffentlicht. Aktuell ist eine Maxi auf Clone, die im Spätsommer 
auch ein Album von ihm veröffentlichen. Bernardis Musik atmet den selben Geist wie die von 
Drexciya, Dopplereffekt oder Arpanet, es ist zeitloser Science Fiction Futurismus. Sehr schön 
und passend auch das Rahmenprogramm mit Rolando, Marcel und Pete. In der Panorama Bar 
gibt es heute die zweite Ornaments Nacht, das Berliner Label hat sich ja mit deepem House 
und Techno, coloriertem Vinyl und einem Minimum an Information in die Herzen vieler Fans 
gespielt. Ein Höhepunkt dürfte das Dubtechno Live-Set von Rhauder sein, zu dem Paul St. 
Hilaire alias Tikiman toasten wird.  

Freitag 24.07.2009 Start 24 Uhr  liebe*detail Nacht
Panorama Bar 
Meta.83 & Eurokai  Matthias Meyer & Patlac  Sven Tasnadi
liebe*detail ist ein ultrasympathisches Hamburger Label, das es sich zur Aufgabe gemacht hat, 
auf seinen Single-Veröffentlichungen jeweils zwei verschiedene Parteien zu Wort kommen zu 
lassen. Die sogenannten Split-EPs haben, außer einem Plus an künstlerischem Ausdruck, den 
Vorteil, dass sich wirklich jeder Track darauf hören lassen kann, da die Künstler nur gefühlte 
A-Seitentracks beisteuern. Das Konzept wird auch bei ihrer Labelnacht heute in der Panorama 
Bar gespiegelt: zwei DJ-Teams bestehend aus jeweils zwei DJs battlen um die Gunst des Pu-
blikums. Und als Bonus-DJ gibt es auch noch Sven Tasnadi im Solo. 

Samstag 25.07.2009 Start 24 Uhr  Klubnacht 
Berghain 
Broombeck LIVE terminal m  Monika Kruse terminal m  Marcel Fengler ostgut ton  
Boris careless  
Panorama Bar
André Galluzzi cadenza  Julien Chaptal 100% pure/intacto 
Marc Schneider word and sound  Margaret Dygas perlon 
SONNTAGS: Jerome Sydenham ibadan  Nick Höppner ostgut ton
Gleich mit zwei Geburtstagskindern kann man heute Nacht anstoßen: Monika Kruse und André 
Galluzzi feiern beide bei uns einen neuen Jahresring. Dazu gibt es jeweils DJ-Sets der zwei, als 
Gastgeschenk spielt der Frankfurter Produzent Broombeck von Monis Label live im Berghain 
und der französische DJ Julian Chaptal aus dem Umfeld der holländischen Labels Intacto und 
100% Pure mit André in der Panorama Bar. Alles Gute auch von unserer Seite! Zum weiteren 
Verlauf der Nacht zitieren wir jetzt einmal aus einem Terminal M Mailout, wo es zu dieser Party 
süffisant heißt: “Monika Kruse steht im Berghain an den Reglern und wird danach mit Freunden 
und Bekannten auch für das ein oder andere Geburtstagsgetränk noch zur Verfügung stehen. 
Ein Abend, der bestimmt erst am nächsten Tag im Berghain Garten enden wird...”
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